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Munrgen Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 26 April

Ungiltig erklärt Der Reichstag hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung wie an anderer Stelle dieſes Blattes näher
berichtet iſt dem Antrage der Wahlprüfungskommiſſion gemäß
die Wahl des Reichstagsabgeordneten für Halle Sag kreis
Dr Alexander Meyer für ungiltig erklärt ein Antrag
auf Zurückverweiſung der Wahl an die Kommiſſion war mit 125
gegen 97 Stimmen abgelehnt worden Es muß alſo demnächſt
für den dieſſeitigen Wahlkreis eine neue Reichstagswahl
anberaumt werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen in Halle

Sitzung am 23 April
Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vorſihzenden Herrn

Stadkrath Dr Förtſch wurden die Vorbereitungen zur dies
jährigen Hauptverſammlung welche in Weimar ſtattfinden ſoll
beſprochen und als Zeit vorläuſig der 4 und 5 Juli in Aus
ſicht genommen

Die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen begannen mit einer Mit
theilung des Herrn Dr Baumert über Gärtner ſcheTrchiea i nach Unterſuchungen von G Nupp in KarlsruheDie elbe ift ein aus Kuhmilch hergeſtelltes der Frauenmilch in

ſeiner Zuſammenſetzung ähnliches Fabrikat welches in neuerer
Zeit an vielen Orten nach D R P Nr 82510 durch Centri
fugiren geeignet verdünnter Kuhmilch Milchzuckerzuſatz und
Steriliſiren hergeſtellt wird Der Vorkragende geht bei dieſer
Gelegenheit auf die Unterſchiede von Frauen und Kuhmilch in
qualitativer und quantitativer Beziehung näher ein und erwähnt
dabei daß von den verſchiedenen Milcharten die Eſelsmilch der
Frauenmilch am nächſten ſteht und thatſächlich an manchen
Orten wo ſie in größerer Menge zu erhalten iſt zur Kinder
ernährung dient z B in Frankreich

Die Kuhmilch iſt doppelt ſo reich an Caſcin Käſeſtoff und
Salzen als die Frauenmilch enthält aber weniger Feit und
Milchzucker als letztere Dazu kommt noch daß das Caſeün in
beiden Milcharten ein ſehr verſchiedenes Verhalten namentlich
beim Gerinnen im Magen zeigt Frauenmilch gerinnt fein
flockig Kuhmilch aber grobflockig und klumpig woher die ſchwere
Verdaulichkeit der Kuhmilch ſich erklärt

Die Zuſammenſetzung der Gärtner ſchen Fettmilch rückſichtlich
der hier in Betracht kommenden Beſtandtheile iſt im Ver
gleiche zur Frauenmilch und Kuhmilch folgende

Fett Caſein Milchzucker Salze
Frauenmilch 3,78 1,03 6,61 0,31ſche Fettmilch 3,20 1,42 5,15 0,33
Kuhmilch 3,69 3,02 4,88 0,71

Die Gärtner ſche Fettmilch iſt ein neuer Beitrag zu der wich
tigen Frage nach einem geeigneten Erſatz der Muttermilch Bei
Ernährung mit ſolcher ſtarben im erſten Lebensjahre von
1000 Kindern 82 bei Ernährung mit Ammenmilch 180 bei
künſtlicher Ernährung aber 510

Dieſe Ausführungen wurden von Hrn Prof v Herff be
ſtätigt und in einzelnen Punkten erweitert Er ſindet die
Gärtner ſche Fettmilch nach den mitgetheilten Analyſen der
Frauenmilch nicht ganz gleichwerthig was aber durch einen im
Vergleiche zum Biedert ſchen Rahmgemenge niedrigeren Preis
ausgeglichen werde Sehr wichtig ſei es den ärmeren Volks
klaſſen einen billigen und guten Erſatz für Muttermilch zu bieten
Der Soxhlet ſche Apparat ſollte nur im Sommer benutzt werden
da die Milch beim Steriliſiren Veränderungen erleidet die
kleinen Kindern zuweilen nicht zuträglich ſind

Jn der weiteren Beſprechung bemerkte Hr Dr Baumert
noch welche Sorgfalt im Landwirthſchaftl Univerſitäts Jnſtitute
hier ſeit Jahren gerade der Herſtellung von Kindermilch zuge
wendet werde Die betr Thiere gehörken den beſten Racen an
würden in geeignetſter Weiſe geſüttert und hätten ſich was die
Plenuloche ſei alle durch die Tuberkulinprobe als geſund er
wieſen

Zum Schluß legte Hr Privatdozent Dr Brandes die Ar
beiten verſchiedener Forſcher über die beiden für Leipzig be
ſtimmien aber auf der Reiſe in Paris geſtorbenen Orangs
Max und Moritz vor ein näheres Eingehen auf das ſchön aus

geſtattete Werk für ſpäter in Ausſicht ſtellend
Nächſte Sitzung Donnerstag den 30 d M 8 Uhr in Stadt

Hamburg Gäſte willkommen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 24 April Bei den zwanzig Univerſitäten
des Deutſchen Reiches und der Akademie zu Münſter waren
nach dem ſoeben herausgekommenen Aſcherſon ſchen Univerſitäts
kalender im letzten Halbjahre insgeſammt 29,017 Studirende
ordnungsmäßig eingeſchrieben Hinzuzurechnen ſind dazu noch
256 Studirende der militärärztlichen Bildungsanſtalten die an
der berliner mediziniſchen Fakultät ihre Ausbildung erhalten als
Militärperſonen aber nicht immatrikulirt werden Von den
29,017 eingeſchriebenen Hörern ſtudiren auf die vier Fakultäten
vertheilt die Mehrzahl 8368 Heilkunde und Pharmacie Es
folgten der Zahl nach mit 8180 die Juriſten und Kameraliſten
Annähernd ſo groß 8122 war die Zahl der Angehörigen der
philoſophiſchen Fakultäten des Deutſchen Reiches Die Zahl der
evangeliſchen Theologie Studirenden belief ſich auf 2917 Katho
liſche Theologie ſtudirten von den eingeſchriebenen Hörern 1450
Zu der Geſammtzahl der Medizinſtudirenden ſind noch die ſchon
oben vermerkten 256 Studirenden der Kaiſer Wilhelms Akademie
für das militärärztliche Bildungsweſen hinzuzuzählen Die Mehr
zahl der eingeſchriebenen Hörer hatte von den einzelnen Univer
ſitäten wie ſchon ſeit langer Zeit Berlin nämlich 5368 gegen
4265 im Halbjahre zuvor Es folgen dann München mit 3621
Hörern Leipzig mit 3019 Ueber 1000 eingeſchriebene Hörer
hatten außerdein noch Bonn 1631 Halle 1488 Breslau
1390 Würzburg 1365 Tübingen 1138 Erlangen 1i16 Frei
urg 1036 und Straßburg 1004 Die übrigen Univerſitäten

wieſen die folgenden Beſuchszahlen auf Marburg 888 Göttingen
870 Greifswald 807 Königsberg 712 Jena 682 Kiel 538 ie
geringſte Zahl der Hörer 426 hatte Roſtock Es ſieht noch der
Akademie zu Münſter um ein geringes nach Münſter hatte in
ſeiner katholiſchtheologiſchen Fakultät und in der philoſophiſchen
zuſammen 234 Hörer

8 Leipzig 24 April Prinz Albert von Sachſen be
ginnt nächſte Woche hier ſein Studinm und wird vom Reklor
als alademiſcher Bürger verpflichtet Die keinen Corps c
angehörenden hieſigen Studenten haben ſich korporativ ver
einigt ein Schrlitt der bei den akademiſchen und patrioliſchen
Feſten nicht ohne Eindruck auf die Theilnehmer bleiben dürſte
z e ging Differenzen wegen ger Vertrelungsfrage ent

anden ſind
e

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 April Strafkammer Empfindliche Strafefür Bedrohung mit Vegehen eines Verbrechens e der

29 Jahre alte Cigarrenarbeiter Wildelm Di etz e aus Merſeburg
Er iſt mehrfach vorbeſtraft und am 2 Februar d Js wegen
n Körperverleßung zu 1 Jahr Gefängniß ſowie am

Februar wegen Kuppelei zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Beiblatt zu Nr 193 der Saale Zeitung Halle Sonnabend 25 April 1896

Jetzt wurde er beſchuldigt in Merſeburg am 23 Dezember v Js
nachts den Polizeiſergeant Dietz mit den Worten Jetzt habe
ich dich endlich jetzt mußt du unter meinen Knochen verbluten
mit dem Verbrechen des Todtſchlags bedroht zu haben Jener
Aeußerung hatte der Angeklagte noch ein Schimpfwort beigefügt
Er leugnele die Bedrohnng nicht gab aber an durch den

Sergeant Dietze zuvor gereizt worden zu ſein da ihn dieſer un
gerechtfertigter Weiſe arretirt und mit ſeinem Säbel verletzt habe
Einen Knüppel bei jener Drohung gehabt zu haben ſtellt der
Angeklagte in Abrede er wurde jedoch durch die Ausſage des
genannten Beamten überführt daß er damals einen Knüppel aus
ſeinem Rockärmel hervorgezogen hatte Erſt nach der geäußerten
Drohung und wegen des zu erwartenden Angriſfs war der
Beamte mit ſeinem Säbel thätlich vorgegangen wodurch der An
geklagte Verletzungen an der linken Hand davongetragen Er
kannt wurde unter Kennzeichnung des Angeklagten als gemeingefährlich auf 6 Monate Gefängniß die höhe zuläſſige Strafe
für erwähntes Vergehen Da aber Zuſatzſtrafe verhängt werden
mußte zu erwähnten 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß ſo wurden
5 Monate Gefängniß feſtgeſetzt

Ziemlich gemüthlich ſchien der Arbeiter Albert Berghold aus
Porbitz bei Dürrenberg ſeine Sache aufzufaſſen obgleich es ſich
W um Diebſtahl im wiederholten Rückfalle
andelte

Er iſt 47 Jahre alt und trug ein Ehrenzeichen auf der Bruſt
war aber etwas angetrunken Den ihm zur Laſt gelegten Dieb
ſtahl Entwendung einer Laterne räumte er ein und gab als
Grund dieſes Diebſtahls an weil alles ſchwer dunkel war Auf
Vorhalt er ſcheine wohl etwas ſtark gefrübhſtückt zu haben gab
der Angeklagte zur Antwort Ja was will man denn machen
Wenn man um 10 Uhr ſchon nach Halle fahren muß dann muß
man auch ein bischen eſſen und trinken Bedeutet wurde ihm
auch ob er vielleicht die Abſicht gehabt habe jene Laterne zurück

zugeben worauf er erklärte Na freilich wollte ich das aber
man hat es mir nicht geglaubt Letzteres erwies ſich als un
richtig denn dem Gendarmen in Porbitz gegenüber hatte Berg
hold den Beſitz fraglicher Laterne in Abrede geſtellt Unter An
nahme mildernder Umſtände beantragte der Staatsanwal
8 Monate Gefängniß Der Angeklagte great was er dazu z
ſagen habe meinte das wäre ja gen Der Gerichtshorap be noch milder an und erkannte nur auf 4 Monah

efängniß
8 Leipzig 24 April Verwechslung von Medika

menten Der Apolhekergehilſe W A Cramer aus Eigen
barleben bei Magdeburg hatte am 22 Dezbr 1894 bei der
Signirung zwei gleich ausſehende Flaſchen ver wechſelt ſe
daß der 24jährige cand med He yde ſtatt des Cocarn welcheser ſich ſelbſt gegen Zahnſchmerzen verordnet hatte Bleieſſig

erhielt Mit dieſem machte er ſich zwei ſubkutane Jnjektionen
infolge denen er erkrankte und am 28 zember
unter den Symplomen der Vergiftung verſtarb
Cramer wurde der fahrläſſigen Tödtung eines Menſchen unken
Außerachtlaſſung einer Berufspflicht angeklagt da aber die ver
nommenen drei Sachverſtändigen den Fall daß ein WMedizinen
ſich ſubkutane Einſpritzungen mit Bleieſſig machte ohne das
ſofort zu merken als ein Unikum und einzig in der Lilteratm
daſtehend bezeichneten wurde die Anklage wegen fahrläſſiger
Tödtung fallen gelaſſen und Cramer nur wegen fahrläſſiger
Körperverletzung zu i Monat Gefängniß verurtheilt

J Saalfeld 24 April Vergleich Ein aus der vor
etwa 5 Jahren erfolgten Gründung der hieſigen Vereinigten
Dampfbrauereien reſultirender Prozeß fand heute vor hieſigem
Schöffengericht ſeinen Abſchluß Einer der Mitgründer Herr
George Schreider wollte die Gründung nachträglich redreſſiren
und glaubte Stimmung für ſeine Sache durch die Preſſe machen
zu ſollen Ein Herr Fürchtegolt Wahrmuth in Rudolſtadt ſtellte
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eine Feder zur Verfügung und nahm zu ſeinen Ausführungenſane 5 Erabeilagen der Thür Mont Ztg in Anſpruch
Die Auſſätze enthielten Beleidigungen die zu vier Klagen führten
eine Entgegnung der Beleidigten e wieder zwei Gegenklagen
Die Vorverhandlungen verurſachten dem Gericht ſehr viel Arbeit
Vier Rechtsanwälte waren bei dem heutigen Termine zugegen
Nach ſtundenlangem Verhandeln kam ein Vergleich zuſtande nach
welchein George Schreider öffentlich renevoll widerrufen und
alle Koſten tragen muß

Vermiſchtes
Aderlaß auf Befehl Jm geheimen Staatsarchiv befindet

ſich folgende Ordre König Friedrich Wilhelm s I des Soldaten
königs An den rer v Kleiſt von des Königs Regiment
Mein lieber v Kleiſt will daß von Montag an bis
Donnerstag das 2 Bataillon zur Ader gelaſſen werden ſolle
und von Donnerstag und folgenden das 1 Bataillon und die
Unrangirten r aber die Wien betende ſolches
nicht gut finden ſo ſollet Jhr erſt davon berichten Jch bin e
Berlin den 2 März 1732 Das Regiment des Königs ſtand
in Potsdam er ſelbſt war Chef des 1 Bataillons Leibgarde
und Hauptmann der Leib Compagnie Aus den Unrangirten
wurde der Abgang der Garde Bataillone ergänzt So war
der König als oberſter Kriegsherr auch für das geſundheitliche

Wohl ſeiner blauen Kinder beſorgt wenn auch ganz im Sinne
ſeiner Zeit

Die Bibliothek des Schloſſes Friedenſtein bei Gotha
bewahrt neben anderen Bücherſchätzen ſeltenen Folien und
Handſchriften die noch zum Theil der Ausbente gelehrter Bücher
würmer harren faſt die ganze Handſchrift der berühmten ſo
enannten Grimm ſchen Korreſpondenz die von Mitte der 50er
ahre des 18 Jahrhunderts bis 1812 reicht und zu deren

Abonnenten u a die Kaiſerin von Rußland die Königin von
Schweden der König von Polen die Herzogin von Sachſen
Gotha und der Herzog von Zweibrücken zählten Von 1773 bis
1812 alſo faſt 40 Jahre lang verfaßte der in Weſtfalen geborene
Pfarrerſohn Jacob Heinrich Meiſter die Zeitſchrift Von ihm
ſind die folgenden harmloſen Knittelverſe die ſchon deswegen
bemerkenswerth ſind weil ſie in dieſen vielen tquſend Seiten
ranzöſiſcher Kritik und Litteratur als einziges Denkmal dentſcher
ichtung daſtehen Das Merkwürdigſte an ihnen iſt aber ihre

Aktualität Jhr reſpektables Alter von hundert Jahren verräth
eigentlich nur die etwas altmodiſche Tracht Unker dem Titel

Bulletin de PEurope bringt Meiſter im letzten Hefte des Jahr
gangs 1794 folgendes völkerpſychologiſche Posm

England hilft ſyr alles
Preußen ſtiftet alles
Rußland erzwingt alles
Dänemark ſchweigt yber alles
Schweden vergißt alles
Der Turk verwundert ſich über alles
Frankreich zernichtet alles
Spanien verlaſt alles

olland bezahlt alles
ie Schweiz logirt alles

Durcheinander verirrt is alles
Und ich Narr ſchreib alles
Komm o güliger Gott erbarm dich yber alles
Sonſt komt der Teuffel und holt alles

Der Fürſt Blücher von Wahlſtatt beſuchte während ſeines
Aufenrhaltes in Hamburg die Wittwe Klopſtock s theils weil
dieſelbe eine Jugendfreundin des Helden hauptſächlich aber
weil er trotz ſeiner rauhen derben Außenſeite für den Sänger
der Religion Freiheit und Vaterlandsliebe die größte Verehrung
hegte Nachdem beide ſich gegenſeitig freundlich begrüßt und
manche frohe Jugendſcenen in Erinnerung gebracht hatten
wandte die Wittwe in Gegenwart weniger anderer Perſonen

gegen einen kleinen gedeckten Tiſch auf welchem eine Flaſche
ein und zwei Gläſer ſtanden Mein Klopſtock wurde einſt

von dem deutſchen Kaiſer mit ſechs Flaſchen Tokayer beſchenkt,
ſagte ſie zu dem Fürſten fünf davon wurden an großen Feſt
tagen geleert die ſechſte ſagte mein Klopſtock wollen wir auf
bewahren und nicht anders als an einem beſonders feierlichen
Tage anbrechen es müſſe der feierlichſte Tag unſeres Lebens
fein Mein Klopſtock ſtarb und die Flaſche blieb unberührt
aber lebte er noch er würde mit mir ſagen Der heutige iſt
jener feierliche Tag und mit Jhnen mein Fürſt trinke ich
aus dieſer Flaſche zur Erinnerung Klopſtock Der hoch
bejahrte Held war tief bewegt über dieſen zartſinnigen Beweis
der Hochachtung und in aller Anweſenden Augen glänzten
Thränen der Rührung

Flüchtiger Offizier Man ſchreibt der K aus Ath en
Jm Piräns wurde ein italieniſcher Offizier verhaftet der im
Verdacht ſteht die Kaſſe ſeines Regiments beſtohlen zu haben
Der Lieutenant Gaetani vom erſten Verſoglieri Regiment in
Mailand hatte ſchon früher einmal zur Deckung ſeiner Schulden
der Regimentskaſſe Gelder entnommen die damals aber durch
ſeine Angehörigen erſetzt wurden Jm Mai 1895 verſchwand er
aus Mailand und bei einer Kaſſenreviſion fehlten 200,000 Lire
Trotz aller Bemühungen entdeckte die italieniſche Regierung keine
Spur des Flüchtlings Nun erregte ein vor wenigen Tagen
aus Volo im Piränus eingetroffener junger Jtaliener den Ver
dacht der griechiſchen Polizei Auf die Frage nach ſeinem Be
rufe gab er ſich als Opernſänger aus er werde demnächſt auf
einem der Theoter des Piräns auftreten Eine Photographie
des Verfolgten aber gab der Polizei Anlaß den angeblichen
Sänger feſtzunehmen Gaetani iſt 27 Jahre alt Von Mailand
war er zunächſt nach Frankreich entflohen hatte in Cannes viel
Geld verſchwendet und ſich dann aus Furcht vor Entdeckung
nach Griechenland begeben wo er ſich auf den Joniſchen Jnſeln
und im Peloponnes gaufhielt Heute wird in Gegenwart eines
Beamten der italieniſchen Geſandtſchaft ſein Verhör erfolgen und
dann nach Erfüllung der geren Formen ſeine Aunslieferung
an die italieniſche Regierung ſtattfinden Der Verhaftete giebt
u große Schulden gemacht zu haben will aber von einem
iebſtabl nichts wiſſen Er behauptet nur wegen eines Ver

hältniſſes mit einem jungen Mädchen das in ſeiner Begleitung
war entflohen zu ſein weil ſein Vater die Einwilligung zur
Ehe nicht geben wollte

Die Macht des Gewiſſens Aus Petersburg 20 April
ſchreibt man Dem Swjet wird aus Wilna folgende Geſchichte
mitgetheilt Jn das Dorf Troſchtſchang im Bezirke Swenzjansk
kam unlängſt ein junger ungariſcher Kaufmann und wurde von
einer aus vier Köpfen beſtehenden Bauernfamilie eingeladen bei
ihr über Nacht zu bleiben Während der Nacht als der Kauf
mann feſt ſchlief überfiel ihn die ganze Familie plötzlich und er
droſſelte ihn Sodann ſchleppten die Verbrecher die Leiche aus
dem Hauſe und warfen ſie in einen benachbarten Sumpf Da
das Verſchwinden des Kanfmanns kein Aufſehen erregte ſo wäre
der Mord vielleicht nie aufgedeckt worden wenn die Verbrecher
die Sache nicht ſelbſt zur Anzeige gebracht hätten Sie erſchienen
eines ſchönen Morgens alle vier bei der Polizei und meldeten
das Vorgefallene wobei ſie angaben daß der Geiſt des Ermor
deten ihnen die ganze Zeit her keine Ruhe gelaſſen habe und
ihnen jede Nacht erſchienen ſei Dieſer Umſtand hatte ſie ver
anlaßt ſich ſelbſt den Gerichten auszuliefern

Der verbrannte Menelik Bei Como ſpielten Knaben den
Krieg gegen die Abeſſynier unter ihnen waren natürlich auch
General Baratieri und der feindliche König Menelik Da

fingen die Jtaliener den Menelik banden ihm Hände und Füße
feſt warfen ihn in einer Hütte auf Stroh und legten Feuer
de r Leute herzukamen da war der arme Knabe ſchon
verbrannt

Zahlungs Binstelluugen

3 le lNamen Wohnort r e s S z
n Q

J Orzechowski Kkm Pr Stargard Pr Stargard 18 4 6 16 5 17 6
F Volkmann Material

wanarenhädlr Querfurt Querfurt 20 4 6 5,6 15 6
Karl Krause Kfm Weissenfels Weissenfels 18 4 14 5 15 5 26 2
Vorm Herzogl Anhalt

Maschinenbauanstalt u
Eisengiesserei A G

Anton Noel Kfim
Bernburg II8 4 13 6 16 5 7
Bochum 17 20 6 16 5 21 7

Allgem, Vers Gesellseb
Fortuna auf Gegens Bremen Bremen 18 4 131 5 12 5 17 6

E Wolkt Kfm i F Frankfurt a Frankfurt a
W Hammel Co Main Main 17 4 6, 12 5 23 6Th Abrahamson Kkm Labischin Labischin 18 4 14 20 5 27 5

Alfons Rademseher Kfm Lehe Lehe 17 4 20 5 5 6

Bernburg
Bochum

Wanaren und Produktenberiehte
Getreide

New Tork 24 April Telegr Rother Winter weizen
77 Weizen April 749 Mai 71 Juli 712/6 September 71
Mais April 36 Mai 36 Juli 367/8 M eb l 2,65 Getreide
fracht I

Ohiecago 24 April Telegr Welzen April 63 Mai 637
Mals April 29

loco fest holsteinischer

mecklenburgiseher loco neuer 128 131 russischer loco fester loco
neuer 83 84 Hafer fest Gerste fest

Stettin 24 April Wirren fester loco neuer 153 156 per
April Mai 16,,0 per Sept Okt 153 00 Koxgen loco ruhbig
116 r per April Mai 117 00 per Sept Okt 122 50 Pomu IIaker loco
115 117

Wien 24 April Weizen per Frühj 7,02 Gd4 7,05 Br per Mai
Jum 7,07 Gd 7,09 Br per Herbst 7,16 Gd 7,17 Br Rox un per
Früh 6,70 G 6,72 Br per AMai Juni 51 Gd 6,63 Br per Herbst
6,13 Gd 6,15 Br Hafer per Frühj 6,73 G4 6,75 Br per Mai Juni

61 Gd4 8,63 Br per Herbst 5,91 Gd 5,96 Br
Peat, 24 April Werzen loco fest per Frühj 70 Gd 6,72lir per Aai Juni 6,72 Gd 6,73 Br per Herbst 6,91 Gd 6,92 Br

Roxgen per Frühj 6,54 Gd 56 Br per Ilerbst 5,74 Gd 5,76 Br
Hafer ver Frühj 6,44 Gd 6,46 Br per Herbst 5,54 Gd 5,56 Br

Zuoker
Paris 24 April Sehluaa Rohzucker behaupt t len 32

33 Weisaar Zuckor behauptet Nr 3 per 100 kg per Apri 33 por
Mai 337 per Aug 34, per Jan 325

London 24 April 96 Javaruoker 14 stetig Rühon Roh
zucker c 12 stetig

Spiritus
Nordhausen 24 April Privatnotirunx Branntwein 45 Vol

für 100 kg ohne Fars ab Brennerei 58 50 60,50 desgl 40 Vol
53,00 55 00 M

HBHamburg 24 April Spiritus sehr still per April Mai Brrer Mai Juni 162 r per Juni Juli 167 Br per Sept Okt 1755 Br
P e 24 April Spiritue behaupiet loco mit 70 M Konsumateuer

Breslau 24 April 8piritus per 100 100 exel 50 M Verbrauchs
abzaben per April 50,80 do do 70 M Verbrauchasabgaben por April
31,00 do do

Paris 24 April Schlussbericht Spiritus mait per April 31
por Mai 31 per Alai Aug 31 per Sept Dez 32

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 24 April Rüböl nnverzollt still loco 47
Bremen 24 April Schmalz Ruhig Wileox 27 Pfg Armour

shield 27 Pfg Cudahy 28 Pfg Choſe Grocery 28 Pfg Wnite
label 28 Pfg Fairbanks 25 Pfg Speck Ruhig Short elear midd
ling loco 25 Plg

Stettin 24 April Rühöl loco unveränd per April Mai 45 20 per
Sept Okt 45,50

Kölu 24 April Rhöl looo 51,00 per Mai 49,30 Br per Okt 49,30
Pest 24 April Kohlraps per Aug Sept 10 15 Oc 10,20 r
Paris 24 April Schlusshericht Rüäühböt matt per April 54

per Mai 52 per Mai Aug 52 per Sept Dez 52
Aniwerpen 24 April Sehmnalz per März 65 Margarine ruhig
Amsterdam 24 April Rähböl loco 24 per Mai 23 perHerbst 23
Petersburg 24 April Talg looo 48,00 per Aug

Petroleum
Steittin 24 April Loco 9,85
Hamburg 24 April Petroleum loco

loco 5,60
Bremen,24 April Börsen Schluss Bericht Kutinirtes Petroleum

Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Iooo 5,60 Br
ussisches Petroleum Loco 40 Br

Antwerpen,24 April Schluss Bericht Raffinirtes Tyne weise
loco 15 bez u Br ver April 152 Br per Mai 15 7 Br Ruhig

New Vork 24 April Petroleum Stand white in New Vork
6,80 do in Philadelphia 6,75 do rohes in Cases 7,70 do Pipe liue
Certific pr 127 00

rubig Standard white

Viehmärkre
Leipetg 23 April Schlachtviehmarkt im stadt Viehhoke

Preise für 50 kg a Lebend b Sehlgehtgew

Zum Verkaufe standen a b J a I b a
I I Qualit II Qualit 111 Quulit z e

148 Rinder daron 2 S S S I111 3746 Ochsen I 37 2 113 Kalben J 4 57 365 Kühe e 54 44 49 1634 Bullen S 57 54 S 52 24 10765 Kälber e 40 an 34 29 nen 337 24278 Schafvieh 29 S 25 u 236 411290 Schweine davon 2 s 111451451290 Landsechweine 44 e 41 e 33 11145 145

Bakonier u i2481 Stück Schlachtvieh Mastkälhber bis 42 ſ
Anmerkung Pas Schlachtgewicht bei Kindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſftsgang und langsam

Gesammt Auftrieb dieser Woehe 544 Rinder davon
230 Ochsen 16 Kalben 198 Kühe 100 Bullen 1005 Kälber 840 Sehafe
2553 Schweine davon 2553 Landschweine Bakonier In Summa
4943 Schlachtthiere

Fudtterartikel
Hamburg 24 April Oelkuchen ruhig Rapekuehen 80 90

Leinkuchen 105 110 Pelmkuchen deutsche 80 CPocosnmnueskuchen 95 110 Cocosnusskuchen deutsehe 105 115 Ar Ercinuss
kuchen 110 130 Baumwollsaatkuchen 105 110 PalmkernschrotApril WeizenHamburg 24

Roggen loco kesto neuer 154 155 hiesiger 75 80 die 1000 kg

al

r

Kakagos
nem Jabriſcet vertraſen

S S
7

mindeſtens 14 BI

Die Verwaltung der Gas und

Gae Ool ,d G
II

Frei Gelaſz 1,05 Mark und 95 das hHl bei Abnahme vor
r

Halle a den 19 März 1896

assersucht
welche unfehlbhar zum TodeAb Anſtalt 90 Pfg das hl zerkleinert führt findet schmerz u ge9 n n e d nei Meyer Münster l Westf Salzstr 5,/6

Ich bin befreit
Waſſerwerke

von dem peinigenden Schmerz der
Hühnerangen ruft jetzt ſo Mancher
aus und verdanke dieſes nur der

Seit mehrals 100
ist das beliebteste Parfüm
der feinen el

Ferd Milhens
No711 Köln Rh

t 7In allen feinen Parfümeriegeschöeften zu haben e

Geerling schen Specialitüät gegen
Hühneraugen und harte Hant
Flacon mit Pinſel in Carton nur
60 Depot Helmhol d Co

Halle a S r
4 IArnica tlaaröl e

iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Haaransfall u Schup
penbildunng Flaſchen à 75 u 50
bei I Waltsgott Helmbold
e Co u Alb Schlücers s Nehf

WernersWachholdermalz
iſt bei jeden Huſten und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Linde
rungs und Nährmittel zu empfehlen

Niederlage bei I Waltsgott 32
2Vohlſchmeckenden

daher energiſch ſchleimlöſend Gläſ 35 u 250 Pfg
n A4potheken und reren

h cſ roan

Malzexfrakt Bonbons echte z befömmlich wohlſchmeckend
zuverläſſig Pckg 20 25 40 Pfg

Röstimaltin n an en zuckerfrei unter m
a

e J Paul Iebe s Dresden rJ namentlich auch für Magenleidendeustenmittel mit a ohne Acker Hergestellt nach Prof Dr KEMMERICH S Methode

COMPAGNIE LIEBIG
ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit
und seines hohen Nahrwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und Kranke

unter steter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl von Voit München

Käuflioh in Dosen von 100 und 200 Gramm

III
der von Kindern ſehr gern genommen
wird empfiehlt M Waltsgott d

Die electromotvriſchen
Zahnhalsbänder

der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich
Jn Halle bei l Waltexgott, d

Franzbranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel 4 en Rheumatismus ſowiezur Starkun und Belebung des
Haarwuchfes M Walgott

v
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e
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